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HEUTE

Sa.: Diemut – So.: Benjamin, Goswin,
Kornelia –Mo.: Agape, Hugo, Irene

NAMENSTAG
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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
FEUERWEHR STADT 112
FEUERWEHR LAND (0 94 31) 44 40
THW (0 94 31) 33 77
BRK-RETTUNGSDIENST, NOTARZT,
KRANKENTRANSPORT 1 92 22
GIFTNOTRUF (09 11) 3 98 24 51

Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst: bis Dienstag, 8 Uhr, 116 117.
Rettungsdienst: Tel. 19 222
Kinderärztliche Notfallsprechstun-
de: Sa. 9 bis 11 Uhr und 16 bis 18 Uhr:
Dr. Straßer, Regensburger Str. 17,
Nabburg, Tel. (0 94 33) 83 23.
So./Mo. jeweils 9 bis 11 Uhr und 16 bis
18 Uhr: Dr. Mothes, Pfleghofstufen 1,
Schwandorf, Tel. (0 94 31) 99 08 36.
Zahnärztlicher Notfalldienst: Sa. 10
bis 12 und 18 bis 19 Uhr (sonst Tel.-Be-
reitschaft): ZAMichael Leising, Re-
gensburger Str. 2, Burglengenfeld, Tel.
(0 94 71) 13 80.So./Mo. 10 bis 12 und
18 bis 19 Uhr (sonst Tel.-Bereitschaft):
Dr. Hans-Joachim Rögner, Weinstr. 2 -
4, Amberg, Tel. (0 96 21) 1 22 23.
Weitere zahnärztl. Notfalldienste:
Tel. (09 41) 5 98 79 25.
Zahnärztlicher Notfalldienst im Uni-
klinikum: Tel. (09 41) 94 40.
Frauenhaus: Tel. (0 94 71) 71 31.
Seelsorgerischer Bereitschafts-
dienst von So. 11 Uhr bis Mo. 24 Uhr:
Pfr. Thomas Senft, (0 94 31) 5 09 09.
Wasser und Fernwärme (SWFS): Tel.
7 43 70, nach Dienstschluss 96 19 07.
E.ON: Tel. (01 80) 2 19 20 91 (Strom),
Tel. (01 80) 2 19 20 81 (Gas).
Apotheken: Von 8 Uhr bis Folgetag, 8
Uhr:Sa.: Kolping-Apotheke, Kloster
Str. 30, Tel. 4 33 48;So.: Linden-Apo-
theke, Regensburger Str. 66, Tel. 6 44
43;Mo.:Marien-Apotheke,Marktplatz
8, Tel. 22 34.
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SCHWANDORF
FILMFESTIVAL Anne
Schleicher bereitet

die zweite Auflage
von „Zwickl“ vor.

➤ SEITE 34

JUBILARIN Ria
Achhammer feierte
kürzlich ihren
70. Geburtstag.
➤ SEITE 38
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MORGENS MITTAGS ABENDS
0° 7° 1°

NIEDERSCHLAGSPROGNOSE:
SONNENSTUNDEN:
SONNENAUFGANG:
SONNENUNTERGANG:
MONDAUFGANG:
MONDUNTERGANG
MONDPHASE:

05:53 Uhr
18:40 Uhr
22:50 Uhr
07:16 Uhr
Vollmond

(ab 3.4.: Letztes Viertel)

10%
6,6
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INHALT
SCHWANDORF S. 33 BIS 40
WACKERSD./STEINB. S. 42/43
SCHWARZENFELD S. 44/45
NEUNBURG S. 47 BIS 49
NITTENAU S. 50 BIS 52
STÄDTEDREIECK S. 57 BIS 61
REGENSBURG S. 32
AMBERG S. 46
JUNIOR S. 62
SPORT IN DER REGION S. 21 BIS 23
WAS?WANN?WO? S. 31

SCHWANDORF. Jahrelang schlummerte
sie in einer Halle in Oberviechtach im
Dornröschenschlaf. Jetzt soll die
„Kraftfahrleiter Handbetrieb 20“,
kurz KLH, wieder zum Leben erweckt
werden. Auf dem Fahrgestell des Ul-
mer LastwagenbauersMagirus befand
sich Schwandorfs erste echte Drehlei-
ter. Durch einen Zufall und viel Hart-
näckigkeit haben der Vorsitzende des
Schwandorfer Feuerwehrvereins An-
dreas Hohler und seineMitstreiter das
unrestaurierte Fahrzeug aus dem Jahr
1938 in Oberviechtach bei einem
Sammler entdeckt und rückgekauft.
Am 20. April kehrt der Oldtimer nach
Schwandorf zurück.

Hohler hat in den vergangenen
Wochen viel recherchiert zu dem
Fahrzeug, das in dieser Form mit der
aufgebauten Metall-Handdrehleiter
weltweit wohl einzigartig ist. Zwei
Mann fanden in dem Magirus-typi-
schen klotzigen Führerhaus Platz. Der
Rest der Mannschaft saß entgegen der
Fahrtrichtung auf einem Holzbrett
im Freien und musste sich an Leder-
riemen festhalten. Die Drehleiter
konnte mit Hilfe von Handkurbeln

auf die stattliche Länge von 20Metern
ausgefahrenwerden.

Ihren größten Einsatz hatte die
Drehleiter wohl bei einem großen
Feuer im Ettmannsdorfer Kloster. Bis
zum Ende des Kriegs war das Fahr-
zeug tannengrün lackiert. Die Türen
zierte die Aufschrift „Feuerlöschpoli-
zei“. Erst danach erhielt sie den roten
Anstrich mit handgemaltem Stadt-
wappen, berichtet Hohler.

Die KLH 20 tat von 1938 bis 1970
ihren Dienst bei der Schwandorfer
Wehr und war nachher noch für den
Städtischen Bauhof im Einsatz, als die
Floriansjünger schon längst mit hyd-
raulisch betriebenen Drehleitern aus-
rückten. 1992 verkaufte die Stadt

Schwandorf die ausgemusterte KLH
20 an einen ehemaligen Feuerwehrler
nach Neunburg vormWald. Von dort
gelangte sie zu demOldtimersammler
nach Oberviechtach, wo sie heute
steht. Relativ bald seien sich der Ei-
gentümer und die Feuerwehr han-
delseinig geworden. „Für einen
Sammler muss das auch etwas Beson-
deres sein, wenn so ein Stück an sei-
nen Ursprungsort zurückkehrt und
sich der Kreis quasi schließt“, sagt An-
dreas Hohler.

Für 12 500 Euro und damit weit
unter dem eigentlichen Sammlerwert
habe die Feuerwehr das gute Stück er-
standen. Die Interessenten für die
KLH 20 seien bereits Schlange gestan-

den, seit die Drehleiter in einem Fach-
journal fotografiert und präsentiert
worden sei.

Das Fahrzeug soll bis zum 150-jäh-
rigen Bestehen derWehr im Jahr 2015
zumindest grob restauriert sein. In-
klusive der Anschaffungskosten hat
die Feuerwehr 25 000 Euro kalkuliert,
um den Scheunenfund wieder in den
Originalzustand zurückzuversetzen.
Aufgebracht werden soll das Geld aus
Mitteln des Vereins sowie durch
Spenden. Die Feuerwehr will dem-
nächst ein Spendenkonto einrichten.

Wer sich das historische Fahrzeug
schon einmal anschauen möchte, hat
dazu am 21. April, einen Tag nach der
Heimkehr, Gelegenheit.

EinStückGeschichtekehrt heim
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VON GUNTHER LEHMANN

OLDTIMERDie Schwandorfer
Feuerwehr hat ihre erste
Drehleiter aus dem Jahr
1938wiederentdeckt. Der
Scheunenfund ist heute ei-
ne absolute Rarität.

Die 75 Jahre alte „Kraftfahrleiter Handbetrieb 20“ ist in dieser Form weltweit wohl einzigartig. Foto: Historisches Bilderarchiv Iveco Magirus

Am 20. April kehrt der Oldtimer nach Schwandorf zurück. Foto: H. von Husen
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DIE KLH20/MAGIRUS

➤ Hersteller:Magirus, Ulm
➤ Motorisierung: Sechs-Zylinder-Ben-
zinmotormit 60 PS Leistung
➤ Höchstgeschwindigkeit: 75 Stun-
denkilometer
➤ Zulässiges Gesamtgewicht: 4,7 Ton-
nen. Einemoderne Drehleiter bringt
heutemindestens das doppelte an Ge-
wicht auf die Waage.
➤ Die Drehleiter besteht aus einem
dreiteiligen Leiterparkmit Handkurbeln
zumAufrichten. Die Leitern bestehen
aus Stahl und sind auf einer Kugellager-
führung gelagert. Bremsbacken am
Drehkranz ermöglichten eine stufenlo-
se Feststellung. AmHeck des Fahrzeu-
ges befinden sich zwei Spindelstützen
zumAbstützen des Fahrzeuges.


